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Das Lalwrr Wochenblatt
erscheint wöchentlichdrci-
lma : Dienstag, Donnerr-
ias u. Samstag . Der
Samstagsnummer wird
ein Unterhaltungsblatt

beigcgcbcn. Abonne-
mentspreiS halbjährl .lfl .,
durch die Post bezogen im
Bezirk 1 fl. 16 kr., sonst in
ganz Württemb . Ist . 30kr.

Calwer Wochenblatt
Amts - und Intelligenzblatt für den Pezirk.

Für Calw  abonnirt
man bei der Redaktion,
auswärts bei den Bo-

^ ^ ten oder der nLchstge-
legenen Poststelle.

Die Emrückungsae-
bühr beträgt 2 kr. für
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

Uro . 69. Dienstag , den 18 . Juni 1872.

Amtliche Dekanntmachungen.
Calw.  An die Ortsvorsteher.

Die Beschälplatte in Herrenberg wird am 16. d. Mis . geschlossen. Hievon sind die Stutenbesitzer zu verständigen.
Den 15. Juni 1672. K. Oberamt. Thym.

Calw.  Floßfperre.
Das K. Ministerium des Innern , Abtheilung für den Straßen - und Wasserbau , hat in Folge eines eingekommenen Ge¬

suchs. sowie mit Rücksicht auf die durch das Hochwasser des Neckars vom 25./26 . v. Mts . an Brücken- und Wasserwerksanlagen
angerichteten Beschädigungen eine allgemeine  Neckarfloßsperre für den ganzen Monat August  d . Js . angeordnet. Dreß
wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. Zugleich werden die Ortsvorsteher beauftragt , sämmtliche Betheiligten, insbesondere

den Flößern und Wafferwerksbefitzern hievon besondere Eröffnung zu machen.
Den 15. Juni 1872 . - K. Ob«ramt . Thym.

Ragold -Bahn.
Eisenbahnhochbauamt Horb.

Bau - Akkord.
In  Folge höherer Weisung werden die Arbeiten zu Erstellung der

Gebäulichkeiten der Station
LiLSR- SILLSlI

hiemit zur schriftlichen Submission ausgeschrieben.
Nach dem Voranschlag betragen:

Benennung

der Gebäude.

Stationsgebäude
Güterschuppen .
Nebengebäude
Trottoir -Rampen.
Dohlen . . .
Brunnen . . .
Beleuchtung . .
Bodenwaage a. Grube

d. Häu schen

!37
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75
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MZö 10
Zusammen »409 >- »16285 >23»6065 >24»675>—»761 >3»2056>,5 »455>29»1878j53»

Plane , Koftenvoranschlag und Bedingnißheft sind auf dem Hochbaubureau in Hirsau  zur Einsicht aufgelegt. Liebhaber
zu Uebernahme dieser Arbeiten wollen ihre Offerte, in welchen das Angebot in Prozenten angegeben ist, schriftlich und versiegelt,
mit der Aufschrift:

„Angebot für die Arbeiten an den Gebäuden der Station Liebenzell"
unter Anschluß von Vermögens, und Fähigkeitszeugniflen bis

Samstag , den 22 Juni 1872, Vormittags 1V Uhr,
bei dem Hochbaubureau in Hirsau portofrei emreichen, zu welcher Zeit die urkundliche Eröffnung der eingelaufenen Offerte statt¬

findet, welcher die Submittenten anwohnen können.
Horb,  den 12. Juni 1872 . K. Eisenbahnhochbauamt Horb.

Kraust

Calw.

DiebsLahtsanzeige.
In der Nacht des 11./12 . lauf. Mo¬

nats wurden dem Bäcker Gottlob Mül¬
ler  aus seinem Wohnhaus hier drei Säcke
Mehl in ungarischen Säcken ohne Zeichen,
Gesammtwerth von 75 fl., entwendet.

Ließ zu bekannten Zwecken.
Den 14. Juni 1872. ,

Untersuchungsrichter
Gaisberg,  J . - Ass.

Einladung.
Aus Anlaß des Besuchs Sr . Majestät

des Königs in hiesiger Stadt sind die Ar¬
beiten der Real - und Oberrealschüler im
Geometrischen Zeichnen und im Freihand¬
zeichnen im Saal des Georgenäums aus¬
gestellt worden. Es sind dieß dieselben
Zeichnungen, die für die dießjährige Lan¬
desausstellung in Stuttgart bestimmt sind.
Die verehrlichen Eltern der Schüler , sowie

die sonstigen Gönner und Freunde der Real«
anstatt sind hiermit geziemend eingeladen,
diese Arbeiten am Dienstag , Mittwoch,
Donnerstag oder Freitag zu besichtigen.

Prof . vr . Bronner.
Calw.

Bekanntmachung.
Adolph Schmidt,  Metzger , st als ge¬

heilt aus dem Krankenhause wieder ent¬
lassen.

Den 17. Juni 1872.
K. Oberamtsphysikat.

Med.-Rath vr . Müller.



Möttlingen.

Gläubiger -Aufruf.
In der Verlassenschaftssache der Wittive

des Gottlieb Taucher,  Schuhmachers
von da , Anna Maria , geb. Stander,
welche das Geschäft des Haderlumpensam¬
melns betrieben und viele Schulden hin-
terlassen hat , werden die noch unbekannten
Gläubiger anfgesordert , ihre Forderungen
bei dem Ortsvorsteher daselbst binnen lO
Tagen onzumelden , widrigenfalls sie un¬
berücksichtigt bleiben und sonst keine Be¬
friedigung mehr zu gewarten haben.

Lieben ; ll, den 14. Juiii 1872.
K. Amtsnotariat.

Haager.
Hirsau.

Ha uv-Verkauf.
Das zur Verlassenschaftsmafse!
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Fe u eru;ehr.
Bei der Eröffnungsfeier der Eisenbahn ist uns die Aufgabe

^worden , den Festzug zu eröffnen , zu geleiten und zu schließen,
so daß die Feuerwehr das Ganze wie ein Rahmen umgibt . Das
Fest wird von vielen Gästen von auswärts besucht und es ist

//Ö Ehrensache für uns, .das in uns gesetzte Vertrauen zu rechtfertigen;
es ist deßhalb unsere Pflicht , an diesem für die Stadt so h^ch.

erfreulichen und wichtigen Tage möglichst vollzählig auszurücken.
Eine zahlreiche Feuerwehr gereicht jeder Stadt zur Zierde , möge daher Keiner ohne
triftigen Grund fehlen.

Sammlung Vormittags 11 Uhr beim Spritzenhaus.
Das Commando.

G e o r g i i.

FWL
MM.

des ch Albrccht Nagel  gehörende!
zweistockigte zu 2 Wohnungen ein- !

gerichtete , au der Landstraße gelegene Wohn¬
haus nebst 12 Ruthen Gemüsegarten
kommt am

Freitag,  den 21 . d. M .,
Vormittags 11 Uhr,

zum dritten und
letzten Mal zur Verkaufsverhandlung , wozu
eingeladen wird.

Um Irrungen vorzubeugen , sehen wir uns veranlaßt , mitzutheilen , daß zum Ball
besondere Einladungskarte » ausgegeben werden und nur gegen Vorzcirjcn einer solchen
der Zutritt zu den Balllocalen gestattet 'ist.

aus hiesigem RathhauS

Waiiengericht.

s»Z

Liebes
für di
unfern

Privat - Anzeigen.
Calw.

Danksagung.
Lei dem Hinscheiden unserer

l . m.utter , Schwiegermutter und
Großmutter , Friederike Rau.
fühlen wir uns gedrungen , Allen
Denen , welche ihr im Leben

und Gutes erwiesen haben , sowie
e Begleitung u ilrer Ruhestätte
innigsten Dank zu sagen.

Die Hinterblie ! enen.
Liebenzell.

Danksagung.
Für die herzliche Theilnahme und

Blumenspenden aus Anlaß des Todesfalls
unseres lieben unvergeßlichen Kindes Ma¬
thilde , welche uns so schnell und unerwar-

. tet entrissen wurde , sowie auch den Trägern,
'sagen wir auf diesem Wege unfern herz¬
lichen Dank.

Die tiefbetrübten Eltern:
Joh . Gesell,  Restaurateur,

Karoline Gesell,
mit noch 3 Söhncheu.

Calw.

Dautsagmig.
Die Unterzeichneten suhlen sich gedrun¬

gen , für die liebevolle Theilnahme , welche
unsere theure entschlafene Schwester Caro¬
line Moser,  geb . Ritter,  während -ihres
letzten Lagers so vielfach zu Theil gewor¬
den ist, sowie für die zahlreiche Begleitung
zu ihrer Ruhestätte und die freundlichen
Blumenspenden ihren tiefgefühlten herzli¬
chen Tank auszusprechen.

Die Hinterbliebenen.

Dkl! HklMistl'W
von l ' /e Morgen Wiesen verkauft

Ernstmühl , 17 . Juni 1872.
Johannes Morgeneier ' s Wlw.

Calw.

tz KMaurülion &
TN.

Ueber die bevorstehenden Festlichkeiten / sowie über dis Dauer der
Ausstellung empfehle ich mein nengebautes Etablissement vm- ä- viZ dem
Bahnhof mit großem Restaurations -Salon uno mehreren anstoßenden ge¬
räumigen Wirthschafts -Lokalen , nebst einer gedeckten Kegelbahn , schön an¬
gelegtem Garten am Waldessaume rc. rc.

Ten ganzen Tag Kcstnaeatioa ä la carte nebst guten Getränken.
Wirlhschafispüchter

Fr . DürrschnabeL.
^ c-EWwLS S » « KE «,

Ei8enöaim - Fairrtenpkäne
der Linie

vom 20 . Juni 4872 an,
ZsssM L'KtssSM'

vom 1. Juni an, *
nebst den angehängten ^ st^ klkllpklüktt,

welch' letztere bei neuer Negulirung durch andere ersetzt werden,
sind ä 3 kr. zu haben in der A « Oelsä )lä <; er ' ichcnDuch- und Strindruckerei.

. GewelLe-Allsstellung.
Wir ersuchen die Aussteller , ihre Ausstellungsgegenstände in der Zeit von

MkontnH , Den 17 . , bis Den 22 . Zuttl , in der Turnhalle ab¬
zuliefern . ' '

Am 20 . Juni bleibt das Lokal geschlossen.
Das Ansstellungscomitv.

Calw.

L
L

Am nächsten Dienstag,  den 18 . Juni , eröffne ich meine Wirth - Fk
schaft und Metzgerei hier , welche ich einem geehrten Publikum in Stadt
und Land freundlichst empfehle . Es wird mein Bestreben sein, meine Her - H
reu Gäste mit reinen Getränken und guten Speisen , sowie meine werthen M
Kunden in der Metzig mit stets guter und frischer Waare zu bedienen.

zur Krone.
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Calw.

A »l ZZLßISSS6S ' 8lAx , «LeZS TO . «S « srs , als am

N Elsenbahneröffnungsfcst , findet im Micbael 'schen Saal Nachmittags

S K L L T L
Abends ^ 3 Ä ^ fiatt.

W> SSSZS*. ZI »L8'R'^r^ 8NKK »SS.

Mein Lager in

EllenMaren
habe ich wesentlich vergrößert , und ich kann in Folge noch frühzeitig gemachter gün¬
stiger Einkäufe die Preise billig  stellen . Für gegenwärtige Saison erlaube ich be¬
sonders eine moderne Auswahl in:

Äloda.ii'8, ^ U8tr68, Roll äe eliovrs , ^ Ipaoa , Orlerrris, Rips,
MoiiPo , un6 Ät ^pi^uo, Druckküttun u. s. w., ferner in:
ganzleinenen und halbleinenen Sommerstoffen in hübschen Des¬
sins und Turn -Drill , zu Herren - und Knabenanzügen,

destens zu empfehlen.
Ernst Schall

Seidene Damen-Shüwlchen,
Foulards, Cravattchen,

'' Herren-Shlips , Cravatten, -
Ta ^dieaiücher in Seiden und ,Leinen,
Hemdtzlemsützk, Ä ânchetteu,
Fcrtisic Hemden,
Papierkrageuu. MauchetteN)

'Hcmdcu- Mld Maiichctterl-Knöpft. .
Poncmormais n. s. w.

billigst bei
C. Siegler, Teluacherstraße.

Lebensversicherunĝ hank für Deutschland in Gotha.
Versicherungsbestand am 1. Juni 1872 Li s -, . ^ ^ 75,0778 >>0 Mhlr.
Neuer Ingang feit 1. Januar 1872 . - . ' . 3,665600 ' „
Effektiver Fonds am 1 Juni 1872 . . . . 18,500000 „
Iahrcseinnahme pr . 1871 . . . . . . . 3,344571 ,j
Dividende der Versicherten im I . 1872 . . . . . ^ 37 Proz.

Tiefe Anstalt gewährt durch den großen Umfang und die solide hypothekarische
Belegung der vorhandenen Fonds eben ' so nachhaltige Sicherheit,  wie durch die
unverkürzte Vertheilung der Ueberschüsse an die Versicherten möglichste Billigkeit
der Versicherungskosten . '

Antragsformulare und neuester Rechenschaftsbericht werden ünentgeldlich verab¬
reicht in Calw  durch

Emil Georgii . _

Feuerwehr.
Die Tübinger Feuerwehr  hat

uns zu ihrem am nächsten Sonntag,
den 23 . d. Di ., stattfindenden

25jährigen Stiftungsfest
eingeladen . Diejenigen , welche sich Adabei
betheiligen wollen , werden ersuht , sich bis
spätestens nächsten Freitag  bei dem Un¬
terzeichneten zu melden.

Das Lommando:
Georgii.

Vcttraiitnvcrtin.
Bei dem am nächsten Donnerstag  l

stattfindenden Umzug wird möglichst zahh!

reiche Beteiligung erwartet . Zusammen¬
kunft 11 Uhr bei I . Ham mann.

Ter Vorstand.

TurnVerein.
Zu der am nächsten Don-

nerstag  stattfindenden Eröff-
nungsfeier sammelt sich der Ver-

crOLM » ein Vormittags 11 Uhr bei
Thudium.  Die Mitglieder werden zu
zahlreichem und pünktlichem Erscheinen
dringe üdst eingeladen . Der Vorstand:

Georgii.

Aufforderung
Alle Diejenigen , welche noch irgend eine

Forderung an mich zu machen haben , wer¬
den hiemit aufgefordert . solche binnen 8
Tagen bei mir geltend zu machen , resp . zu
erheben , da ich spätere Reclamationen nicht
berücksichtige.

Zugleich bitte ich Jedermann , von heute
an außer meinem Sohn August  Niemand
mehr etwas auf meinen Namen , d. h. ohne
Baarzahlung , abzugeben.

Breitenbach
auf dem Bahnhof.

Calw.
Verschiedene Anfragen zu beantworten,

erlaube ich mir anzuzeigen , daß am Don¬
nerstag  nach dem Festzug

IMtz ä'liöttz
bei mir stattfindet . Um gefällige Voraus¬
bestellung bittet

G . Thudium
z. Bad . Hof.

Die Kausieuie
der Stadt werden von dem Unterzeichneten
Festcomito freundlichst ersucht , am Tstge
dev Eröffnung der Bahn von Morgens 10
Uhr an ihre Läden geschlossen zu halten . -

Das engere Festcomitö.

DiehicsigenFestgäste
werden hiemil benachrichtigt , daß vom
Fest - Eomite angeordnet wurde , daß die
Karten zum Festessen von Mittwoch
Abend an gelöst werdeü köünen:

Kuom  z . Waldhorn.

Das Gras
in den Anlagen des Verschönerungsvereins
kannwnentgeldlich gemäht werden.

Diejenigen hiesigen Einwohner , welche
von dieser Einräumung Gebrauch , machen
wollen , haben sich wegen den mäheren Be¬
dingungen zll wenden an

E . Horlach er . n

Auktion.
Nächnen

Montag,  den 24 . Juni,
_ Mittags 1 Uhr,
und den folgenden Tagen wird in meinem
Hause eine Auktion abgehalten und kommt
vor:

am Montag:
etwas Waarenreste , sodann Betten und

Schreinwerk , darunter mehrere Klei¬
derkästen , Bettladen , ein kleines Kin-
derbettlädchen , Tiscke, namentlich ein
großer Auszugtisch , ein älterer La¬
dentisch mit jvielen Schubladen , eine
Aufsatzkommode und 2 kleinere Kom-
mödchen, 1 Sopha und mehrere Pfei-
lerkäftchen, Spiegel . Pvrtraits , Glas
und Porzellan , Küchengeschirr , Fäs¬
ser , Züber und gemeiner Hausrath.

August Sprenger.

Empfehlung.
Eine frische Sendung Fensterglas,

Glasziegel , Fensterbejchläge , Glaserdia¬
mant und feinsten Glaserkitt empfiehlt billigst

C. Ganzmüller,  Glaser.



Empfehlung.
Aechle Eiernuüelu,
Besten Tafelsenf,
Feinsten Schweizerkäse,
Reifen Backsteinkäfe,

bei Kistchen von ca. 70 Pfund
per Ctr. » fl. 26.,

empfiehlt bestens I . F. Ossterlen.
Stuttgart.

Ein nahezu6 Fuß hohes, 3 Fvß breites

Transparent
mit der Inschrift „Einigkeit macht stark"
und dem deutschen Reichsadler versehen, in
sehr schöner Ausführung, hat zu verkaufen

Ehr. A. Bausch,  Becherstraße 1.
Mühlenu. Horba. Neckar.

Weitere tüchtige

Stein Hauer
finden an dem nicht unbedeutenden Brü¬
ckenbau bei flhr gutem Verdienst dauernde
Beschäftigung.

Sich zu melden bei unserem Geschäfts¬
führer Schäffler in Horb.

Eisenbahnbauunternehmer
Haußmann L Theilacker.

Calw.
Ein hübscher zur Ausstellung paffender

Glaskasten,
schwarz lakirt, 4' breit, 4' lang, 1' 1" tief,
von allen Seiten sammt Deckel mit Glas,
Eharniren und Schloß versehen, ist im
Auftrag um billigen Preis zu verkaufen;

zu erfragen bei
Fr. Wilhelm,  Glasermstr.

3—4 jüngere oder kürzlich aus der
Lehre getretene

Schreineraesellen
finden dauernde Beschäftigung bei

Fr. Bräuning u. Eons,
in Merklingen bei Weil der Stadt.

Temacher Master.
Nachdem ich das Lager von Herrn

W. Schlatterer  übernommen habe,
empfehle ich solches einem hiesigen und
auswärtigen Publikum zu geneigter Ab¬
nahme bestens.

Jakob Ziegler
zur alten Post.

Photographie.
8  Durch Erbauung eines neuen Glas-
Hauses bin ich in den Stand gesetzt, Auf¬
nahmen von Morgens9 Uhr bis Abends
5 Uhr bei jeder Witterung zu machen,
und garantire für schöne wohlgelungene
Bilder.

W. Schlatterer.
Nagold.

Mädchen-Gesuch.
Unterzeichneter sucht einige fleißige

Mädchen zum Drussiren und Haspeln gegen
guten Lohn. Kost und Logis wird im
Geschäft abgegeben.

Rentschler,  Spinnereibesitzer.

Damen-Jacken
in Rips und Seiden»

Umwürfe , Regenmantel,
Moiree Schürzen , fertige Unterröcke,

Gewöhnliche Ha»s Jacken, sowie Stoff zu solchen,
in neu angekommener reichhaltiger Auswahl empfiehlt zu geneigter Abnahme

<7. LLSst 'lS I*, Teinacherstru ße.

Schiffs -Gelegenheit nach Amerika
mit Dampf- und Segelschiffen über Bremen,

Hamburg und Havre.
Nähere Auskunft ertheilt und Ueberfahrts- Verträge

schließt ab
Emil Georg «.

Gelder von und »ach Amerika werden billigst besorgt.

Heilbronn a. 9t.

Wie Cölnisch-Wajser-Fabrik
von

«Soll.
— bestehend feit dem Jahre 182S —

empfiehlt bei herannahender Badezeit ihr amtlich geprüftes und als untadelhast befun¬
denes Cölnisch Wasser nicht nur als ausgezeichnetes Parfüm, sondern namentlich
auch zur Stärkung der Glieder, wenn dieselben nach dem Baden damit eingerieben
werden, und außerdem'als allgemein anerkanntes, erfrischendes und die Sehkraft stär¬
kendes Augenwaffer.

Preis per ganze Flasche 22 kr.
halbe „ L2 kr.

Niederlage in Calw bei Herrn H. W. Ha.yd jr.

Eine Magd , I izE
che mit Vieh umgehen kann, wird so«welche mit Vieh umgehen kann, wird so

gleich gesucht.
Eine Amme»

welche hinreichend Milch hat, findet sogleich
eine Stelle.

Ein Mädchen,
welches im Kochen gut bewandert ist, fin¬
det bei sehr hohem Lohn eine gute Stelle.

Zu erfragen bei
Pauline Engelfried.

Neue Holländer

MatjesHännge
sind zu haben bei W. Enslin.

Einige Wägen Dung
hat zu verkaufen Christian Sch aal

im Bischofs.

Ein guter
Schafhu >r- ,

Rüde, ist feil; bei wem? ist
zu erfragen bei

Rößleswirth Heid
in Stammheim.

Den Heuertrag
von ca. 3/4  Morgen am Eiskeller hat zu
verkaufen O.-A-Geometer Bühner .s

Ein heizbaresStübchen
hat zu vermiethen Schuhmacher Weiß.

Einen Weberknecht,
der sogleich eintreten kann, sucht

Martin Waidelich  von Alzenberg.

SV« fl. Pfleggeld
liegen gegen gesetzliche Sicherheit zum Aus¬
leihen parat; bei wem? ist bei der Erped.
d. Bl. zu erfragen.

Calw. Frucht -Preise am 8. Juni 1872.

Getreide-
Gattun-

Heu- Gegen d. vor
Vori¬

ger
Rest

Neue
Zu¬

fuhr

Ge-
sammt-

Be-

tiaer
Ver¬
kauf

Im
Rest

gebl.

Höchster
Preis

Wahrer
Mittel-
Preis

Niederster
Preis

Ver¬
kaufs-

Summe

Durch¬
schnittspreis

gen. trag
I wenr-

Ctr Ctr Ctr Ctr Ctr fl. kr fl. kr. fl. kr. fl. fkr. tr. I ger.

Walzen
Kernen
Gerste
Dinkel

10 66 76 46 30 s! 42 8 1 8 — 377 6 2 —

341 341 341 6 5 43 5 36 1983 24 21 —

Haber — 108 108 88 20 4 12 4 9 4 6 367 12 2 —

Bohnen
Gemasch
Linsen

— 16 6 6 — — — 5 30 — 33 — —

— ! - — l - — — — - — — — - — -
Summe 10 f 521 u 531 >481 50 2760 42

Stadtschultheißenamt.

Redigirt, gedruckt und »erlegt von A. Oelsch lL g er.
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